
§ 24 PStV — Neubeurkundung nach Verlust eines Personenstandsregisters
Personenstandsverordnung
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Über die vollständige oder teilweise Wiederherstellung eines Personenstandsregisters ist vom
Standesamt ein Protokoll zu erstellen, aus dem hervorgeht, dass das Personenstandsregister anhand
des Datenbestandes des Sicherungsregisters ordnungsgemäß wiederhergestellt wurde.

(2) Die Wiederherstellung eines ganz oder teilweise in Verlust geratenen Papierregisters kann dadurch
erfolgen, dass das Sicherungsregister zum Personenstandsregister bestimmt wird. Handelt es sich bei
dem Papierregister um ein als Heiratseintrag fortgeführtes Familienbuch, so ist bei dessen Verlust der
Heiratseintrag im Heiratsbuch zu aktualisieren und fortzuführen.

Zitiervorschlag: § 24 PStV
Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bundesgesetzblatt
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/PStV/24

nu:legal § 24 PStV

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: recht.bund.de
Seite 1 von 1Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026


